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1. EINLEITUNG 
 

Das Rockhouse Salzburg, wird seit dem 1.1.1994, vom Verein Rockhouse Salzburg geführt, der sowohl 

künstlerische  als auch kulturelle und soziale Inhalte, vorwiegend durch das Medium Musik vermittelt.  

 

1.1. KREATIVES ARBEITSHAUS: PROBERÄU ME UND SEMINARRAUM  

Im Rockhouse stehen 6 Proberäume, für derzeit 27 Bands, das sind ungefähr 120 Musiker :innen, zur 

Verfügung, wodurch die akute Proberaumnot der Salzburger Musiker :innen gelindert wurde. Durch die 

Verbindung, Proberäume - Workshop -Raum - Veranstaltungssaal , werden optimale Bedingungen geschaffen, 

die ein wirklich kreatives Arbeiten erst ermöglichen. Die Proberäume werden gemeinsam mit den 

interessierten Musiker :innen vergeben. Unser Seminarraum wurde und wird nicht nur durch die Rockhouse 

Academy , sondern auc h von Stars wie Stub’n Blues mit Willi Resetarits, Hubert von Goisern, Lou Reed, John 

Cale, bis hin zu den Steaming Satellites oder Please Madame für Proben, als auch von vielen Bands z.B. für 

Video - und Song -Aufnahmen  genutzt . 

 

1.2. VERANSTALTUNGSORT  

Die fruchtbare Symbiose, von sowohl heimischen, als auch internationalen Akteur :innen, trägt, im etwa 350 

Personen fassenden Veranstaltungssaal, zur Bereicherung des Kulturangebotes und der Motivation der 

Salzburger Szene bei. Das Rockhouse stellt einen äußerst attraktiven Veranstaltungsort im europäischen 

Musikgeschehen dar und ist fü r Musiker :innen ein „Arbeitsplatz“ mit all seinen infrastrukturellen 

Nutzungsmöglichkeiten.  

 

1.3. FORTBILDUNGSMÖGLICHKEITEN – ROCKHOUSE ACADEMY  

Fortbildung - die Nachwuchsförderung ist in diesem Arbeitsschwerpunkt integriert - nimmt einen wichtigen 

Platz im Rockhouse ein. Neben unserem ausgewogenen Fortbildungs - und Nachwuchsförderungsprogramm, 

das Kurse, Workshops und Seminare anbietet, liegt ein  anderer Schwerpunkt bei der „Hilfe zur 

Selbsthilfe“ („Working together“). Das gesamte Musikgeschehen (Technik, Komposition, Management, 

Medien, Öffentlichkeitsarbeit, Bühnenperformance) wird dabei miteinbezogen.  

 

1.4. SERVICE - & BERATUNGSSTELLE  

In den Büros des Rockhouse, die das organisatorische Zentrum bilden, arbeiten ausschließlich Fachleute, die 

jedem mit Rat und Tat zur Seite stehen und ihr Wissen zur Verfügung stellen. Einen besonders wichtigen 

Faktor stel len dabei die Betreuung und Aktivierung der Jugend dar. Eine Besichtigung des Hauses ist nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Das Rockhouse Team ist unter: 0662/ 88 49 14 oder per E -mail: 

service@rockhouse.at zu erreichen.  
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1.5. KOMMUNIKATIONS TREFFPUNKT  

In der Rockhouse Bar ist die ideale Möglichkeit gegeben, sich zu treffen, zu unterhalten oder einfach gute 

Musik in angenehmer Atmosphäre zu hören. Es finden auch regelmäßig Kleinveranstaltungen statt (Konzerte, 

DJing, Feste, Präsentationen, etc.). Einerse its wird die Qualität der Musikszene gesteigert, indem 

Informationen und Erfahrungen ausgetauscht und weitergegeben, sowie Kreativität und künstlerisch 

qualitativ hochwertige Arbeiten gefördert werden, andererseits aber auch „Kunst und Kultur erleben“ und 

sinnvolle Freizeitbeschäftigung ermöglicht werden.  

 

Ein bedeutender Schwerpunkt ist die Kreativ - und Nachwuchsförderung. Dies setzt gute Probe -, Arbeits -, 

Auftritts - und Fortbildungsmöglichkeiten voraus.  Dabei integrieren wir die verschiedensten Erfahrungen 

aus der internationalen Musikbranche in unser Kon zept. Umgekehrt werden europaweit, diesbezügliche 

Konzepte, vom Rockhouse Salzburg, kopiert.  

Ein großer Vorteil am Rockhouse  Salzburg  liegt sicherlich darin, dass das Ergebnis eines kreativen 

Arbeitsprozesses (Proben, Workshops etc.), kontinuierlich und rasch in Form einer Präsentation (z. B. Live -

Konzerte ), im selben Haus umgesetzt werden kann.  

 

Die Veranstaltungstätigkeit ermöglicht auch, den großen Bedarf der musikinteressierten Bevölkerung, an 

verschiedensten Live -Konzerten  aus der nationalen und internationalen Szene, zu decken.  

Dabei bemüht sich das Rockhouse, das Publikum zusätzlich zu aktivieren und zu motivieren. Durch die 

gezielte Regional - und Nachwuchsförderung (Rockhouse Academy mit Schnupperworkshops für Kinder,  

Angebote für Musiker :innen und Interessierte, Rock The Family, Local Heroes -Konzertreihe, Xtra  Ordinary 

Sampler, etc.) und das Angebot von „Neuem“, werden immer wieder neue Zielgruppen angesprochen.  

 

Um ein qualitativ hochwertiges Ergebnis zu erzielen und um breitenwirksam arbeiten zu können, ist eine 

kontinuierliche und langfristige Planung und Arbeit unerlässlich. Dies bestätigen, seit der Eröffnung im 

Oktober 1993, unsere langjährige Vorarbeit und u nsere Bemühungen.  

 

Das Klima im Rockhouse, zwischen den verschiedenen Vereinsgremien (Kuratorium, Vorstand und Team), war 

202 5 sehr gut und ließ so, im internen Bereich konstruktives Arbeiten zu. Das Rockhouse wird professionell 

geführt. Das höchst ambitionierte Team leistet hervorragende Arbeit. Der sehr aktive Vorstand - neben 

regelmäßigen Sitzungen half der Vorstand auch sonst  wo es nur irgendwie möglich war - arbeitet 

ehrenamtlich.  Ohne Idealismus würde wahrscheinlich kein Kulturbetrieb funktionieren, jedoch ist eine 

ausreichende Basisfinanzierung unumgänglich. Die seit der Pandemie und des Krieges in der Ukraine sich 

immer mehr ändernde Welt, die immer größer werdende Spaltung der Gesellschaft, das Verlernen von 

friedlicher Problemlösung in Form von guter Kommunikation, d ie steigende Aggressivität, l assen nur den 

Schlu ss zu, da ss massiv in Bildung und Kultur investiert werden mu ss, um noch einen Turnaround zum 

Positiven rechtzeitig zu schaffen.  
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1.6. FINANZIERUNG  

Um den Erfolg der bereits geleisteten Arbeit nicht zu gefährden und zumindest deren Fortbestand zu 

gewährleisten, ist die Förderung durch die öffentliche Hand - besonders in  Krisenzeit en - eminent 

wichtig und notwendig. Wir bedanken uns bei den öffentlichen Subventionsgebern für den Rückhalt und 

die Unterstützung.  Auch durch die Hilfe unserer Hauptsponsoren, der  Raiffeisen Verband Salzburg  und 

Zipfer (Brau Union), denen ein großer Dank für die tolle Loyalität auch in Krisenzeiten gebührt, wurde 

202 5 gut gem eistert.   

 

Wolfgang Descho  (Geschäftsführer)  

 

1.7. BESUCHERZAHLEN    202 5   

 

BESUCHERZAHLEN  

ART DER VERANSTALTUNG  VERANSTALTUNGSANZAHL  BESUCHERANZAHL  

Rockhouse Veranstaltungen in der Szene  3                              2.850  

Eigene Veranstaltungen im Saal  4 9                         15.300  

Kleinkonzerte in der Rockhouse Bar  67 7.500  

Gastveranstaltungen im Saal  10 3.500  

Workshops  64  64 0  

Gast Workshops , Aufnahmen etc.  23 230  

Eigen -, und Gastveranstaltungen der 

Rockhouse Bar  
89  8.900  

Pressegespräche  3 60  

Flohmarkt  1 40 0  

Acoustic Summer (Co -VA RH Bar)  6 720  

GESAMT  315  40 .100  
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2. VEREIN UND VORSTAND 
 

Die Struktur des Vereins Rockhouse sieht eine Teilung der Aufgaben auf zwei Ebenen vor: Die 

Geschäftsführung ist operativ für den laufenden Betrieb des Hauses verantwortlich. Der Vorstand 

übernimmt die Aufgabe, die Mitglieder des Vereins und deren Interess en nach innen und nach außen zu 

vertreten. Dieser wird alle zwei Jahre von der Mitgliederversammlung neu gewählt, wobei jedes einzelne 

Vollmitglied stimmberechtigt ist. Mindestens drei, höchstens sieben Personen bilden den 

Vereinsvorstand für die kommende Periode. Die Tätigkeit als Vorstand ist ehrenamtlich.  

 

LOBBYING  

 

Das Vorstandsgremium steht der Geschäftsführung mit Rat und Tat zur Seite. Gerade aktuelle 

Herausforderungen, wie die Modernisierung der EDV und des Ticketing Systems werden vom Vorstand 

begleitet. Die Bestellung einer neuen Geschäftsführung wurde in einem  mehrjährigen Prozess 

umgesetzt. Ebenso werden die Interessen des Hauses bei Politik, Kultur und Wirtschaft vertreten. Eine 

weitere wichtige Aufgabe ist es mit möglichen Sponsoren ins Gespräch zu kommen. Die erforderliche 

Anzahl an Sitzungen wurde absolvie rt und wir wurden von Seiten der Geschäftsführung über sämtliche 

Entwicklungen informiert.  

 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitarbeitenden für ihre hervorragend geleistete Arbeit!  

 

Der Rockhouse Vorstand v.l.n.r.: Ludwig 

Seidl, Markus Melms, Christian Salic, 

Miriam Weiherer, Wolfgang Descho  

(Rockhouse Geschäftsführer) , Stefanie 

Ruep, Wolfgang Schramml, Christian 

Ortner . 
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3. RADIO ROCKHOUSE 
 

In den 12 Radio Rockhouse Sendungen 2025 

präsentierte Robert Herbe Informationen, Musik 

und Vorschau auf Rockhouse - Veranstaltungen und 

Konzerte.  

 

Darüber hinaus gab es eine Vielzahl von Interviews, 

unter anderem mit: Velvet Swing, Wolfgang Descho, 

Coperniquo, Horak, Avec, den Begnadigten 

Pädagogen, Please Madame, The Zack Schultze 

Gang, Revival Band, The Lettners Combo, Cash & 

Power, Christoph Kalcher, Yasmo, Inflagranti, Birgit Denk und Wolfgang Schramml, um nur einige zu 

nennen.  

 

Alle Sendungen sind im CBA nachzuhören. Radio Rockhouse On Air: Jeden letzten Freitag des Monats 

von 18:00 - 19:00 Uhr, auf den Frequenzen der Radiofabrik 107,5 MHz, 97,3 MHz und via Online -

Stream.  

 

Hier kann man Radio Rockhouse 

online nachhören: 

www.radiofabrik.at  
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4. VERANSTALTUNGSREIHEN 
 

4.1. BLUE MONDAY  

 

Die Blue Monday -Reihe blieb 2025 das, was sie seit Jahrzehnten ist: der Montag, an dem der Blues nicht 

nur gespielt, sondern gelebt wird. Im intimen Rahmen der Bar – manchmal mit der nötigen Wucht in 

den Saal verlegt – trafen sich rund dreißig Abende lang Künstlerinnen und Künstler, die das Genre in 

seiner ganzen Tiefe und Breite verkörpern. Die Kuratierung war unnachgiebig: keine bloße 

Aneinanderreihung von Namen, sondern ein bewusstes Durchmessen des Raums zwischen Delta -

Tradition, elektrifizierter Chicag o-Schule, Southern -Gothic, Psychedelia und den vielen Ausläufern, die 

der Blues in Rock, Soul, Jazzrock und Americana hinterlassen hat.  

 

Den Auftakt machte im Januar Rob Tognoni, der 

Tasmanier, den Bluesnews zu Recht als einen der 

kompromisslosesten und virtuosesten Bluesrock -

Gitarristen der Welt bezeichnet. Moon City 

Masters aus Brooklyn brachten kalifornischen 

Feel -Good -Funk und Allman -Brothers -Wärme in 

die Bar. Es folgte ein Kultklassiker mit der 

Hamburg Blues Band. Im März dann Artur 

Menezes, brasilianischer Albert -King -Award-

Träger und Joe -Bonamassa -Kollaborateur. Katie Henry aus New Jersey durchpflügte in einer einzigen 

Nacht Rock, Ro ots, R&B, Soul und Funk; Krissy Matthews präsentierte sein Mammutwerk „Krissy 

Matthews & Friends“, auf dem er das Who’s Who der aktuellen Szene versammelt hatte.  

 

Im Frühjahr und Sommer setzten sich die Linien fort. Manu Lanvin & The Devil Blues lieferten 

französischen „Blues, Booze & Rock’n’Roll“. The Cinelli Brothers aus London – 2024 UK Blues Awards 

Band Of The Year – mit starker Affinität für Stax -Soul. Henrik Freischlader, von der FAZ als bester 

deutscher Bluesgitarrist gefeiert, kehrte unter dem Motto „Keep Playing“ zurück, improvisierte, 

erweiterte und füllte den Saal. Miller Anderson feierte seinen 80. Geburtstag: Woodstock -Legende, 

ehemals bei Keef H artley, Savoy Brown, Deep Purple und Ian Hunter – ein Mann, der die Geschichte 

des britischen Bluesrock buchstäblich mitgeschrieben hat. Colosseum, die Pioniere des britischen 

Jazzrocks , spielten „Valentyne Suite“ und neues Material und zeigten, wie weit der Blues ins Progressive 

reichen kann und verkauften damit den Saal restlos aus, ein Abend der in Erinnerung bleiben wird.  
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Im Herbst wurde es noch dichter. The Lettners Combo aus dem Mühlviertel brachten New -Orleans -

Stomp und Tennessee -Blues mit Tuba und erweiterter Besetzung. Sean Chambers mit der Savoy -Brown -

Rhythm -Section (Pat DeSalvo, Garnet Grimm) setzte rohe Energie und dreckigen Gitarrensound gegen 

das Erbe von Kim Simmonds. Siena Root aus Schweden präsentierten ihr Doppel -Live -Album „Made In 

Kuba“ und erinnerten daran, warum Deep -Purple - und Led -Zeppelin -Fans hier genau richtig waren. 

Aynsley Lister, mehrfacher UK -Blues-Award-Gewinner und Tourpartner von Bonamassa, Buddy Guy und 

Walter Trout, musste wegen Vorverkaufs in den Saal wechseln – ein deutliches Zeichen, wie sehr die 

Reihe auch jüngere Bluesrock -Stars trägt. Sari Schorr, New -York-Blues-Hall -of-Fame-Mitglied und 

ehemalige Tourpartnerin von Joe Louis Walker und Popa Chubby, schloss den Monat mit einer Stimme 

ab, die von der South Bronx bis zur Carnegie Hall reicht.  

 

November und Dezember krönten das Jahr. Midge’s Pocket holten die Woodstock -Ära zurück – 

Creedence, The Band, Allman Brothers pur. Beaux Gris Gris & The Apocalypse (Greta Valenti und Robin 

Davey, Blues Hall of Fame) brachten „Hot Nostalgia Radio“. Gic & Band widmeten sich dem stillen 

Giganten J.J. Cale, dessen Tulsa -Sound Eric Clapton und Mark Knopfler erst groß gemacht haben. Die 

Band Of Friends zum 30. Todestag von Rory Gallagher. Mit Gerry McAvoy (über 20 Jahre Bassist des 

Iren) und Brendan O’Nei ll (lang jähriger Drummer) stand die direkte Blutlinie auf der Bühne – kein Tribut, 

sondern lebendige Fortsetzung einer irischen Bluesrock -Tradition. 

 

Den Abschluss bildeten Hans Theessink, Europas 

unangefochtener Akustik -Blues-Meister seit den 

Sechzigern, solo und pur, sowie Raphael Wressnig & The Soul 

Gift Band mit Gisele Jackson (Hintergrundsängerin von Ray 

Charles, Donna Summer und James Brown) im so uligen 

Weihnachtsgewand.  

 

Was die Reihe 2025 auszeichnete, war die konsequente 

Balance: Legenden -Kollaborateure neben aufstrebenden Preisträgern, lokale Helden wie The BlueBeats 

(60 Jahre Mersey -Sound) neben internationalen Größen, akustische Intimität neben elektrischer 

Wucht. Immer blieb das Gefühl im Zentrum – jenes, das Jimi Hend rix meinte, als er sagte: „Blues is easy 

to play, but hard to feel.“ Die Blue Monday Card machte das Erlebnis zugänglich und belohnte Treue.  

 

So blieb die Reihe 2025 nicht nur Konzertserie, sondern der Ort, an dem der Blues in Salzburg seine 

Fäden weiter zusammenläuft – Tradition, Postmoderne und lebendige Gegenwart in einem. Der Blue 

Monday bleibt einer der wichtigsten Dreh - und Angelpunkte des  Genres in Österreich und darüber 

hinaus. 
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4.2.  ELEVEN EMPIRE  

 

Die Konzertreihe Eleven Empire behauptete im Veranstaltungsjahr 2025 erneut ihren institutionellen 

Sonderstatus: nicht als bloßer Terminkalender, sondern als systematische, präzise kuratierte Plattform 

für musikalische Vernetzungen, die stilistische Grenze n überschreiten, ohne bloß beliebig zu sein. Seit 

ihrem Beginn 2013 diente Eleven Empire als Frühwarnsystem für Künstler, die später ins kollektive 

Bewusstsein drängten; die Historie von Acts wie Isolation Berlin, Wanda oder TV Girl bezeugt dies. 

Parallel dazu blieb die Reihe ihrer Linie treu, nicht nur den Underground zu fördern, sondern progressive 

wie schwer zu kategorisierende Musikformen in den Fokus zu rücken.  

 

The Velvet Swing eröffneten das Empire Jahr im Februar mit der Release Show ihres Albums Dream Of 

Abstract – ein Ereignis, das durch die zuvorige Verleihung des Heimo Erbse Preises an die Band, sowie 

die Veröffentlichung über, das in Adnet gegründete Kultl abel Bachelor Records, die regionale 

Szeneproduktion in den Fokus rückte. Als Opener waren die Salzburger Spycats dabei, ebenfalls eine 

Institution der lokalen DIY Szene. Insgesamt ein exemplarischer Abend für unterstützende Szenearbeit 

abseits des Mainstr eams.  

 

WHY? ist das langjährige Projekt von Yoni Wolf, das seit den späten 90ern die Schnittstellen zwischen 

Indie Rock, Folk und Underground HipHop auslotet. Wolf war Mitgründer des Kollektivs Anticon, das 

quintessenzielle Label was experimentellen Rap um die Ja hrtausendwende anbelangte. Sein Projekt 

WHY? Legte selbst 2008 mit Alopecia einen Indie Meilenstein vor. Beim Konzert legten sie das neues 

Album The Well I Fell Into vor, produziert von Sufjan Stevens und Bon Iver Produzent Brian Joseph. 

Eröffnet wurde der  Abend von der preisgekrönten Musikerin Mol Sllivan aus Cincinnati.  

 

Das aus Greater Manchester stammende Trio 

DEAFDEAFDEAF übertrug im April den 

mythologischen Nachhall ihrer Heimat – von 

Joy Division über The Fall bis zu den Smiths – 

in ein lebendiges Gegenwartsszenario. Ihr 

Spiel mit Shoegaze Texturen, Feedback und 

abrupten rhythmischen Verschiebungen 

machen die Band zum vielversprechendsten 

Output der Musikkultur Manchesters aktuell. 

Mit enns (neues Projekt mit Kenji Araki) 

wurde der Abend von einer brandneuen österreichischen Band eröffnet, die in Folge auch ins Progra mm 

des Wiener Popfest adaptiert wurde.  
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Der Abend mit Margaritas Podridas aus Hermosillo, Mexiko im Mai 

trug den 90s Revival Sound von Grunge, College Rock und 

Shoegaze à la Nirvana und Hole in die Stadt – ein radikal analoger 

Zugriff auf Gitarrendynamiken, die aktuell bzw. in Kürze eine 

Renaiss ance beim jüngeren Publikum erfahren werden. Prophezeit 

und abgeliefert. Das Projekt Monde UFO aus den USA, brachte 

Quirkiness und Meditationen  aus dem Niemandsland aus Worldly 

Jazz und Psych Folk in Wes Anderson Optik auf die Bühne. Opener 

war die Salzbu rger Band Dazed Pilots.  

 

Bachelor Records – seit 2005, gegründet in Adnet, ein Zuhause 

für Garage, Punk, Trash, Weird Pop & alles Dazwischen – feierte im 

Juni im Rahmen der Eleven Empire Reihe 20 Jahre DIY -Labelkultur 

mit Live -Sets  von Bad Weed und TV Nights und DJ Sets aus dem 

Umfeld der damaligen Punk Disco Klub77. Bachelor Records ist eine versteckte Perle im Salzburger 

Kulturumfeld, genießt das Label in seinem Umfeld eine außerordentliche internationale Reputation. 

Nicht zuletzt veröffentlichten hier zu Anfang schon die legen dären Black Lips. Zuletzt widmete sich 

Labelchef Elmar Gimpl vor allem Wiederveröffentlichungen österreichischen Kulturguts wie Material 

von Chuzpe und Novak’s Kapelle, sowie die Wiener Punk Retrospektive Es is zum Scheissn.  

 

Im Oktober waren Public Circuit aus Brooklyn, New York beim Empire zu sehen. Das sehr junge Projekt 

orientiert sich sehr hörbar am Underground Sound der 80er Jahre zwischen New - und Dark Wave, Post -

Punk und Elektronik. Ein bisschen New Order, Institute, Bl ack Marble bis zu Depeche Mode und Nitzer 

Ebb. Eine perfekte Kombination mit Torba im Vorprogramm. Die Band um Luigi Pianezzola (The Soft 

Moon) präsentierte die mehr noch düster -elektronische bis Industrial Seite der 80er mit klarem Nine 

Inch Nails Einschl ag. 

 

JAZZ & THE CITY 2025  

CROSS OVER ALS KURATORISCHER GESTUS  

 

Ein zentrales Novum des Jahres war die erstmalige 

Zusammenarbeit von Eleven Empire Kurator 

Sebastian König mit dem renommierten Salzburger 

Festival Jazz & The City (16. –19. Oktober  2025).  

Zu diesem Anlass konnte u.a. Jan Jelinek für das 

Fest gewonnen werden – der bei einem sehr 
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besonderen Auftritt in der Kollegienkirche mit einem Set, das aus fragmentierten Sound Collagen, 

Clicks & Cuts, Glitch und Microsound besteht auftrat. Jelinek gilt als absoluter Pionier in dieser Rubrik, 

sein Album Loop Finding Jazz Records ist mitunter da s wichtigste in diesem Genre.  

Seine Arbeiten, die seit den frühen 2000ern zwischen Intelligent Dance Music, elektroakustischer 

Abstraktion und minimaler Ambient Ästhetik oszillieren, markieren eine Brücke zwischen Jazz 

Improvisation und Elektronikentwicklung.  

 

Zum anderen wurde die Linzer Band SCHMACK auf der JazzIt Bühne präsentiert. Die Band war im 

Empire Kontext bereits zwei Mal zu sehen und darf bei einer solchen Veranstaltung nicht fehlen, 

gehören sie doch zum spannendsten Output der österreichischen Jazz S zene in Jahren. 

Kompositorische Raffinesse und zugänglicher Performance pendeln sich hier zwischen Anti -Pop und 

Nicht -Jazz ein.  

  

Fazit  

 

2025 brachte Eleven Empire die übliche stilistische Unschärfe bewusst auf den Punkt: nicht als 

Unbestimmtheit, sondern als konzeptuelle Strategie ferngesteuerter Hör Positionen. Mit einer 

Bandbreite von lokal verwurzelten Szenebands über transatlantische I ndie Institutionen bis zur 

Einbindung in ein stadtweites Festival wie Jazz & The City wurde eine musikalische Landschaft 

gezeichnet, in der sich traditionelle Genregrenzen nicht auflösen, sondern produktiv neu konfigurieren 

– ein notwendiger Gegenentwurf z ur globalen Vereinheitlichung des Live Markts, seit nunmehr über 12 

Jahren eine Bastion der unabhängigen, freigeistigen Kuratierung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ROCKHOUSE JAHRESBERICHT | 2025 

 

Seite 13 

4.3.  LOCAL HEROES  

 

Einer der wichtigsten Beweg gründe für die Entstehung 

des Salzburger Rockhouse war, dass eine entsprechende 

Infrastruktur und vor allem Probe - und 

Auftrittsmöglichkeiten für die heimische Musikszene 

geschaffen werden sollten. Logisch, dass nach der 

Eröffnung des Rockhouse eine hauseigene 

Veranstaltungsreihe für die hiesige Musikszene, r ealisiert 

wurde - Local Heroes war geboren. Local Heroes bietet 

sich einerseits für junge Bands an, die Erfahrung sammeln und endlich einmal auf einer professionellen 

Bühne spielen möchten , andererseits g enauso für bereits arriviertere Gruppen,  die beispie lsweise ihr 

neues Programm testen und in entsprechendem Rahmen präsentieren wollen. Zusätzlich gibt es für 

besondere Anlässe (Albumpräsentationen, Tourstarts, Videopremieren…) die Möglichkeit eines „Local 

Heroes Special“ zu wählen. Hier wird mit der betref fenden Band gemeinsam das Programm und der 

Abendablauf erstellt.  

 

Wichtig für einen gelungenen Local Heroes Abend ist die richtige Mischung: Auftritte von jungen, 

ambitionierten Bands und professionellen Gruppen, im Stil sich nicht ganz widersprechend.  

Mehr als interessant und erfreulich, wenn The Heyokas, die 

z.T. ihre ersten Banderfahrungen in den Rockhouse 

Bandworkshops vor langer Zeit sammelten,  ihr 

erfolgreiches Comeback Konzert geben , die junge Garde 

wie – Bjtch und Fall Again  – das House restlos ausverkaufen 

oder wenn z.B. routinierte Künstler wie Simon Paulus  ihr 

neues Programm  präsentieren. Besonders erfreulich war 

die sowohl qualitative wie auch quantitative Präsenz der 

Frauen in der Pop - Rockszene. Blood & Champagne, Cantharsis, Tija,  Drea, Mis z Sputnik, Kommando 

Blaubart,  um nur einige zu nennen eroberten eindrucksvoll die Bühne im Rockhouse.  

So war Local Heroes auch 202 5 ein sehr wichtiger wie beliebter Treffpunkt.  

 

Insgesamt konnten 202 5 10  Local  Heroes Konzertabende veranstaltet werden.  Natürlich wurde auch 

202 5 die Kooperation mit FS1 – Community TV Salzburg erfolgreich fortgeführt. Die auftretenden 

Local Heroes bekamen nicht nur mehr Medien/Online -Präsenz, sondern konnten auch das vorhandene 

Videomaterial für sich nutzen.  
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So nebenbei sei auch erwähnt, da ss die österreichische Nr.  1 Band Bilderbuch in Salzburg einst  (2009)  

bei den Local Heroes deb ütierte. Stolz machen uns natürlich auch die vielen Nachahmer. Nicht nur der 

Name wurde oftmals kopiert, sehr oft verschicken wir unser Konzept auf Anfrage in die verschiedensten 

Regionen in ganz Europa. Die Kombination von kreativer Motivation, Spaß, Erfah rungsaustausch und 

Umsetzung des Gelernten in professioneller Umgebung, erwies sich jedenfalls als Volltreffer.  
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4.4.  CLUB 101  

„Aus der Community, für die Community“  

 

Dieser Leitspruch führte zur Gründung des Projekts Club 101 und 

ist nach wie vor Antrieb und Anspruch des im Hintergrund 

agierenden DJ -Kollektivs, das sich gemeinschaftlich um die 

Durchführung der Veranstaltungen kümmert. Im Vordergrund 

steht die Liebe und  Neugier zur Musik mit Fokus auf die 

„Origins“ urbaner Kultur. Dies jedoch nicht in einer Art 

sentimentaler Nostalgie -Show. Club 101 versucht vielmehr eine 

musikalische Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart und 

Zukunft verschiedenster Musikstile zu scha ffen, die ihre Wurzeln 

alle in der „Black Music“ haben: HipHop, Reggae, Funk und Soul.  

 

Neben dem Bestreben, namhafte nationale und internationale 

Acts fernab des Mainstreams nach Salzburg zu holen, ist der Club 

101 stets bemüht, Auftritts - und Vernetzungsmöglichkeiten für lokale Artists zu bieten und ein breiteres 

Publikum für Newcomer und alternative Musikrichtungen zu schaffen.  

 

Das Club -Jahr 2025 startete im Jänner mit einer Ausgabe der Reihe 101 Approved, bei der der 

österreichische Produzent Alligatorman gemeinsam mit Rapper MDK ihr Album „Milieu“ präsentierten. 

Unterstützt wurden sie von Kardinal Kaos und MC Grausig, wäh rend DJ Sticky für den musikalischen 

Rahmen sorgte.  Der Abend zeigte einmal mehr die Vielfalt und Qualität der österreichischen Hip -Hop -

Szene und bot lokalen Artists eine Bühne.  

 

Im März folgte ein international geprägter Club -Abend mit der italienischen Band Shanti Powa, die mit 

ihrem energiegeladenen Crossover aus Reggae, Funk, HipHop , Dub,  Rock und Ska das Publikum 

begeisterte und einmal mehr die musikalische Offenheit der Club 101 -Reihe unter Beweis stellte.  

 

Als weiterer Fixpunkt des Abends waren die Vorstadt Rockers aus München zu Gast. Die drei DJs Daddy 

Steelo, Teecain und Selecta Jo sind seit Jahren fixer Bestandteil der Münchner Reggae - und Hip -Hop -

Szene, unter anderem als Residents in den Clubs „Corleone “ und „Roody“ sowie als Veranstalter eigener 

Reihen wie „Hot Scorchers“, die sich Early Reggae und Ska widmet. Mit ihren vielseitigen DJ -Sets, die 

von Early Reggae über HipHop, Funk und Cumbia bis hin zu Dancehall reichen, gestalteten sie die 

Aftershow und  trugen damit wesentlich zur internationalen Vernetzung und zum musikalischen 

Austausch zwischen der Salzburger und der Münchner Szene bei.  
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Für das Warm -up sorgte Selectress Beatroot, das jüngste Mitglied der Club 101 -Crew, die mit einer 

basslastigen Selection von Roots, Dub und Reggae den Abend eröffnete und damit erneut eine 

Plattform für lokale Künstlerinnen bot.  

 

Im April brachte die 101 -Approved -Reihe mit Marcus Gad & Tribe einen international renommierten 

Roots -Reggae -Act aus Frankreich auf die Bühne. Für den lokalen Bezug sorgte das Halleiner 

Soundsystem -Kollektiv Alpine Roots Massive, das sich seit Jahren der R eggae -Soundsystem -Kultur in 

Österreich widmet.  

 

Im Juni folgte mit Nai -Jah & The Kwenu Band ein weiteres internationales Konzert, das musikalisch und 

inhaltlich Brücken zwischen afrikanischen und europäischen Musik -kulturen schlug. Die Band verbindet 

nigerianische Rhythmen mit Reggae, Soul und Funk und setzt sich in ihren Texten mit sozialen und 

politischen Themen auseinander.  

 

Neben den Konzertveranstaltungen setzte der Club 101 im September verstärkt auf ku lturelle 

Vermittlung und Community -Arbeit. So fand ein ausgebuchter Dancehall -Workshop mit der 

jamaikanischen Künstlerin und Choreografin Taiye Takina statt.  

 

Im Anschluss wurde unter dem Titel „From Kingston 

to Salzburg“ ein Musik -  und Kultur -Talk mit der 

jamaikanischen Künstlerin Italee organisiert, bei dem 

es um kulturellen Austausch, Vernetzung und die 

Entwicklung der Dancehall -Kultur im internationalen 

Kont ext ging. Diese Veranstaltungen boten 

insbesondere der lokalen Tanz - und Musikszene die 

Möglichkeit zum Austausch und zur 

Weiterentwicklung.  Ein besonderes Highlight stellte 

im September die Veranstaltung Club 101 „Pull 

Up“ dar. Die jamaikanische Künstler in Italee trat dabei gemeinsam mit der Salzburger Reggae -Band 

Moby Stick auf, die an diesem Abend als Backing Band fungierte. Dieses Projekt ist ein besonders gutes 

Beispiel für die aktive Vernetzungsarbeit des Club 101, da hier eine direkte musikalische Z usammenarbeit 

zwischen internationalen Künstlern und lokalen Musikern ermöglicht wurde und somit ein nachhaltiger 

kultureller Austausch zwischen Jamaika und Österreich stattfand.  
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Ergänzt wurde der Abend durch Auftritte des österreichischen Reggae -Künstlers D -Ras sowie 

internationaler Gäste. Der deutsche Künstler und Koch Moa Fire aka Da Sandwichmaker führte als Host 

durch den Abend und verband dabei Musik und Kulinarik als kulturel le Ausdrucksformen. Für das Warm -

up sorgte Selektor/DJ JAHMAIK, Gründer des Salzburger Soundsystems Ras Sound International, der 

damit auch die lokale Soundsystem -Kultur repräsentierte. Zusätzlich bot ein Breaking -Cypher der 

lokalen Streetdance -Szene eine Plattform für Tänzerinnen und Tänzer und förderte den Austausch 

zwischen den verschiedenen Elementen urbaner Kultur.  

 

Diese Veranstaltung stellte einen besonderen Community -Abend dar, bei dem Musik, Tanz, Kulinarik 

und kultureller Austausch miteinander verbunden wurden und internationale sowie lokale Künstler 

gemeinsam auf der Bühne standen.  

 

Im November wurde mit An Dannsa Dub aus Schottland ein Projekt präsentiert, das traditionell e 

schottische Musik mit Dub verbindet und damit eine Brücke zwischen unterschiedlichen musikalischen 

Traditionen schlägt. Unterstützt wurden sie von der deutschen Dub -Crew Set Ambessa.  

 

Den Abschluss des Jahres bildete im Dezember ein Konzert mit dem international bekannten Reggae -

Artist Lion D, der gemeinsam mit DJ Mykal einen energiegeladenen Jahresabschluss gestaltete.  

 

Die Veranstaltungen des Club 101 im Jahr 2025 waren geprägt von musikalischer Vielfalt, 

internationalem Austausch, lokaler Nachwuchsförderung sowie Community - und Vernetzungsarbeit. 

Neben Konzerten wurde mit Workshops, Talks und Community -Events bewusst Ra um für kulturellen 

Austausch, Weiterbildung und Zusammenarbeit zwischen Künstlern, Tänzern, DJs und Publikum 

geschaffen. Damit leistet Club 101 weiterhin einen wichtigen Beitrag zur Förderung und 

Weiterentwicklung urbaner Musikkultur in Salzburg.  
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5. FORTBILDUNG UND MUSIKER:INNENFÖRDERUNG  
 

Der Fortbildungsbereich im Rockhouse basiert auf unserer Grundphilosophie, durch Austausch und 

Kommunikation auf verschiedenen Ebenen sozio -kulturelles und künstlerisches Verständnis zu fördern. 

Ziel ist es, durch gemeinsame Erfahrungen technische Fähigkei ten weiterzugeben, kreative Prozesse 

anzuregen und neue künstlerische Möglichkeiten aufzuzeigen. Alle Aktivitäten in diesem Bereich stehen 

im Zusammenhang mit unserer gesamten Arbeit und müssen auch so betrachtet werden. Gerade in der 

Fortbildung und Nachw uchsförderung sind eine langfristige Planung sowie eine kontinuierliche 

Betreuung besonders wichtig. Mit unterschiedlichen Formaten unterstützen wir die lokale Musikszene 

dabei, sich auszutauschen und voneinander zu lernen. Gleichzeitig achten wir darauf, auch neue Impulse 

von außen zu holen: Ein breites Angebot an nationalen und internationalen Workshops bringt frische 

Perspektiven und verhindert, dass man sich nur im eigenen Umfeld bewegt.  2025 fanden 64 Rockhouse 

Academy Workshops statt.  

 

5.1. SUPPORT ACTS  

Soweit es vertraglich und organisatorisch möglich ist, treten im Rockhouse bei nationalen und 

internationalen Eigenveranstaltungen auch Bands aus der regionalen Szene als Support -Acts auf. Diese 

müssen natürlich einem qualitativ sehr hohen Anspruch gerecht  werden. Häufig werden dabei auch 

Bands berücksichtigt, die sich bereits bei Local Heroes Konzerten besonders positiv präsentiert haben.  

 

Gerade für junge Acts ist ein Auftritt als Support eine wichtige nächste Herausforderung und zugleich 

ein spannendes Erlebnis: Der Druck, sich beweisen zu müssen, ist hoch, die Atmosphäre oft angespannt, 

und das Publikum ist in erster Linie wegen des Haupt acts vor Ort. Umso bedeutender ist es, in diesem 

Rahmen eine überzeugende Performance zu liefern und sich erfolgreich zu behaupten.  

 

Im Jahr 2025 wurden zahlreiche nationale und internationale Acts in die Vorprogramme der Rockhouse -

Shows integriert bzw. vermittelt. Dazu zählten unter anderem Spycats, Liser, Glen Ample, Zeck, The 

New Mourning, Beaks, Blankfile, Honahlei, Saló, Die Partie , Julia Steen, Kids Don’t Smoke, Farmar, 

kleinabaoho und Filiah.  Damit konnten viele aufstrebende Künstler:innen wertvolle Bühnenerfahrung 

sammeln und sich einem breiteren Publikum präsentieren.  

 

Einen besonders wichtigen Beitrag zur Förderung der lokalen Szene leistete auch im Jahr 2025 wieder 

die Reihe „Eleven Empire“. Trotz der begrenzten Anzahl an Veranstaltungen bot das Format vielen Acts 

mit unterschiedlichsten musikalischen Hintergründen ers tmals die Möglichkeit, live auf der Bühne zu 

stehen und sich zu vernetzen. Dazu gehörten unter anderem The Velvet Swing, Bad Weed, TV Nights, 

Chris Kalcher, Dazed Pilots und Enns.  



ROCKHOUSE JAHRESBERICHT | 2025 

 

Seite 19 

5.2.  XTRA ORDINARY  

 

Die „Xtra Ordinary  – Neue Töne aus Salzburg“ -Debüt -CD, 

erschien 1997 als erster CD -Extra -Sampler Österreichs und 

konnte sogleich großes Interesse auf sich lenken. Aufgrund 

der stark steigenden Nachfrage/Bewerbungen (sowohl 

qualitativ als auch quantitativ), sind wir in den f olgenden 

Jahren auf eine „normale“ CD umgestiegen, umso mehr 

Bands und Musiker:innen eine Veröffentlichung auf „Xtra 

Ordinary“ zu ermöglichen.  

1998 fanden somit 20 Songs auf einer CD Platz, 1999 und 

2000 erschien diese „außergewöhnliche“ Compilation als 

Doppel -CD, mit jeweils über 30 Tracks. Seit 2001 musste 

aus Kostengründen mit einer CD das Auslangen gefunden 

werden. 2018, zum Jubiläum, ermögli chte die Stadt Salzburg 

die Produktion einer Doppel CD und auch der Abschied vom 

Medium der CD 2018 wurde mit einer DoCD gestaltet.  

So gab es dank der Unterstützung der Stadt Salzburg für noch mehr Salzburger Musiker:innen die 

Möglichkeit, sich einer breiteren Öffentlichkeit zu präsentieren. Xtra Ordinary war natürlich für jeden 

Stil offen. Schräg oder schön, crazy und innovativ, hart und/oder herzlich, (fast) alles, was die junge, 

inzwischen sehr erfolgreiche, Salzburger Musikszene zu bieten hat, fand Platz.  

2019 wurde der Entwicklung, dass sich das Konzept des Streamings gegenüber der Silberscheibe längst 

erfolgreich an die Spitze der Absatzmärkte gesetzt hat und immer weniger Endnutzer einen CD -Player 

besitzen, Rechnung getragen. Dementsprechend entschloss s ich das Rockhouse dazu, die 23. Ausgabe 

des Xtra Ordinary Samplers als Kompakt -Kassette zu veröffentlichen, der ein Download Code beilag. So 

wurde die Haptik, das Analoge, das Endprodukt, dass man in den Händen halten kann, nicht verloren, 

aber mit dem Dow nload Code kann man die Songs digital immer und überall hören. In den letzten Jahren 

wurde das Format des Samplers immer wieder kreativ neu interpretiert. So erschien Xtra Ordinary 

beispielsweise 2020 als Liederbuch, 2021 als Quartett -Spiel mit Künstler:innen der Salzburger Szene 

und 2024 in Form eines Puzzles.  

 

 

 

 

 



ROCKHOUSE JAHRESBERICHT | 2025 

 

Seite 20 

XTRA ORDINARY VOL. 28 – FLASCHENEDITION  

 

Die 28. Ausgabe des Xtra Ordinary Samplers  erschien im Jahr 2025 erneut in einer außergewöhnlichen 

und kreativen Form. Für den aktuellen Release wurde eine limitierte Bier -Flaschenedition entwickelt, 

die in Zusammenarbeit mit Zipfer bzw. der Brauunion umgesetzt wurde.  

 

Die Edition umfasst eine Flasche Bier im Xtra Ordinary Design, ergänzt durch einen passenden 

Bierdeckel, einen Flaschenöffner sowie einen Download -Code für das Album. Damit verbindet das 

Produkt einmal mehr ein haptisches Erlebnis mit digitalem Musikzugang . Die exklusive Edition war 

ausschließlich im Rockhouse Service Center und nur in begrenzter Stückzahl erhältlich.  

Stilistisch deckt die Compilation eine breite musikalische Vielfalt ab – von Pop und Indie Rock über 

HipHop bis hin zu Metalcore. Auf der Tracklist finden sich unter anderem Künstler:innen wie Ro 

Bergman, Please Madame, Moby Stick, Brother Buffalo, Coperni quo, Dame, David Era, Simon Paulus, 

Frame, The Fleur, Ulrich Ida Zeppelin, TiJA, What Lies Beyond, Somersby, Echo Blossom und Schobes.  

Der Sampler erschien erneut in limitierter Auflage und wurde , wie in den vergangenen Jahren , als 

zentrales Projekt im Rockhouse umgesetzt. Die Projektkoordination und Produktion lagen in der 

Verantwortung von Geschäftsführer Wolfgang Descho. Für das Mastering zeichnete Wolfgang 

Schramml (Sonic Flow Studio) verantwortlich, während das Artwork von der Agentur Christian Salic 

gestaltet wurde.  

 

 

5.3.  HEIMO ERBSE FÖRDERPREIS  

 

Aus dem Nachlass des Komponisten Heimo Erbse wird jährlich ein privat gestifteter 

Preis in der Höhe von 3.000 € an Musiker:innen aus dem Großraum Salzburg vergeben. 

Das Preisgeld steht den Künstler:innen zur freien Verfügung, soll jedoch gezielt für Produktionen wie 

Recording, Video oder Promotion eingesetzt werden und so die weitere Entwicklung der Projekte 

unterstützen.  

 

In der Jury gab es in diesem Jahr eine Neuerung: Neben Markus Melms, Christian Salic, Michael 

„Stootsie“ Steinitz, Max Kickinger und Herbert Fraungruber verstärkte erstmals auch Martin Pöheim 

das Gremium. Als Musiker und ehemaliger Preisträger mit seiner B and Please Madame bringt er eine 

besonders persönliche Perspektive ein und betont die große Bedeutung des Preises für die Entwicklung 

junger Acts.  
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Wie in den Jahren zuvor wurde intensiv darüber 

diskutiert, welchem Projekt der Förderpreis 

zugesprochen werden soll. Nach ausführlicher Beratung 

konnte sich die Jury schließlich einigen:  

 

Der Heimo Erbse Preis 2025 ging an The Velvet Swing  

 

DIE JURYBEGRÜNDUNG  

 

The Velvet Swing treten in einer ungewöhnlichen 

Besetzung als Trio mit zwei Gitarren und Stehschlagzeug 

auf und schaffen dabei einen Sound, der sich bewusst 

abseits des Mainstreams bewegt. Ihre Musik bewegt 

sich zwischen Psychedelic Rock, Garage, Britpop d er 

90er und klassischen Einflüssen der 60er -Jahre. Dabei 

entsteht eine eigenständige Klangwelt, die durch 

Reduktion, Atmosphäre und eine klare künstlerische 

Haltung überzeugt.  

 

Die Band bleibt ihrem Stil seit Jahren treu und hebt sich durch ihre konsequente Andersartigkeit von 

vielen anderen Projekten ab. Genau diese Eigenständigkeit und künstlerische Klarheit waren 

ausschlaggebend für die Entscheidung der Jury.  

 

Für die Realisierung des Heimo Erbse Förderpreises gilt ein besonderer Dank allen Beteiligten, 

insbesondere Markus Melms, Christian Salic , Max Kickinger  und Martin Pöheim,  sowie der gesamten 

Jury, die diese Auszeichnung seit vielen Jahren möglich machen.  
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5.4.  ROCKHOUSE ACADEMY  

Neben dem Ganz -Jahres -Musikprogramm, dem Bereitstellen von Arbeits - und 

Probemöglichkeiten, Beratung und Service, nehmen Workshops einen wichtigen Part im 

Rockhouse ein:  

Jede/r findet im Rockhouse Workshopangebot das passende – vom absoluten Laien bis 

hin zum Profi.  Aktives Musikmachen, Know -How in Theorie und Praxis. Hier wird 

(Fort -)Bildung mit Spaß kombiniert. Alle Rockhouse Academy Angebote 2025 waren 

kostenlos.  

 

5.4.1. ROCKHOUSE ACADEMY KIDS  

 

SCHNUPPERWORKSHOPS FÜR 6 - BIS 10 -JÄHRIGE  

Ein Angebot für Kinder im Volksschulalter ohne Zwang, ohne Stress und ganz ohne Druck die Musik 

kennenzulernen und die verschiedensten Instrumente einfach auszuprobieren. Es ist auch möglich am 

Workshop nur passiv teilzunehmen, dabei geht es vor allem daru m die Teilnahme recht niederschwellig zu 

halten. Vor allem das Kennenlernen und Austesten der verschiedenen Musikinstrumente und Einüben 

einfacher Songs steht hier im Vordergrund. Auch auf das „ Erfolgserlebnis“ einer  kurzen 

„Konzertperformance“ wird meist erreicht.  

 

ROCK THE FAMILY - Rock & Popmusik für Kids & ihre Mamas und Papas  

Bewusst als Ferienprogramm und gemeinsames Erlebnis der „Familie“ konzipiert, erfreut sich Rock The 

Family großer Beliebtheit.  

 

In der Konzeption dem Schnupperworkshop sehr ähnlich, wird 5 - bis 10-Jährigen gezeigt,  was es heißt „Musik 

zu machen“. Ganz wichtig ist, dass keinerlei Vorkenntnisse notwendig sind. Gemeinsam mit den Eltern (oder 

einer anderen „älteren“ Begleitperson) können die ersten Schritte ins bzw. im weiten Reich der Musik gewagt 

werden und (erste) Im pulse für ein aktives Musizieren gesetzt werden. Zusammen werden Songs,  die von den 

Kindern selbst ausgesucht werden (können) eingeübt und am Ende des Workshops bei einem  kleinen Konzert 

zum Besten gegeben.  

 

5.4.2.  ROCKHOUSE ACADEMY MUSICIANS  

 

Die Workshopreihe im Rockhouse entwickelt sich laufend weiter und richtet sich nach den 

Anforderungen und Bedürfnissen der Teilnehmer:innen. In manchen Bereichen werden sowohl 

Workshops für Anfänger:innen, als auch für Fortgeschrittene angeboten. In dieser  Fokussierung auf 

Spezialgebiete ist detaillierteres und individuelleres Arbeiten möglich. Besonders in den Bereichen 
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Arrangement, Komposition, technische Fertigkeit an den Instrumenten, im Gesamtbereich der Technik 

und bei allen musikrechtlichen Belangen wird die Arbeit konkretisiert. Verschiedenste Spezialgebiete 

wurden somit abgedeckt. Außerdem dienten die Workshops au ch als Treffpunkt, Service - und 

Auskunftsstelle für junge und junggebliebene Musiker:innen.  

 

5.5.  RÜCKBLICK AUF DIE ROCKHOUSE ACADEMY VON SUSANNA KUSCHNIG  

 

Jahresrückblick 2025 – Rockhouse Academy – von Ableton bis Zither  

 

Wenn ich auf das Jahr 2025 zurückblicke, erfüllt mich vor allem eines: Stolz und Dankbarkeit. Stolz 

darauf, dass wir mit der Rockhouse Academy ein Angebot schaffen konnten, das für so viele Menschen 

zugänglich ist – denn beinahe alle unsere Workshops konnt en auch heuer wieder kostenlos angeboten 

werden. Das ist alles andere als selbstverständlich und genau deshalb etwas, worauf ich besonders stolz 

bin.  

 

Mit über 60 Workshops und Veranstaltungen war die 

Rockhouse Academy 2025 so lebendig und vielfältig 

wie nie. Besonders gefreut hat mich, dass so viele 

Angebote hervorragend besucht oder sogar 

ausgebucht waren. Dieses große Interesse zeigt uns, 

wie wichtig Räume für musikalische Weiterbildung, 

Austausch und gemeinsames Lernen sind.  

 

Die Rockhouse Academy ist für mich weit mehr als ein 

Workshopprogramm – sie ist ein Ort der Begegnung, des Ausprobierens und des gemeinsamen 

Wachsens. Zu erleben, wie Musik Menschen verbindet, inspiriert und neue Wege eröffnet, macht diese 

Arbeit jedes Jahr aufs Neue besonders.  

In diesem Jahr konnten wir wieder ein unglaublich vielfältiges Programm auf die Beine stellen. Von den 

ersten musikalischen Erfahrungen kleiner Nachwuchsmusiker:innen bis hin zu Workshops für erfahrene 

Künstler:innen war alles dabei. Besonders schön war zu  sehen, wie Kinder voller Begeisterung 

Instrumente ausprobiert haben, wie Familien gemeinsam musiziert haben und wie aus Neugier oft echte 

Leidenschaft entstanden ist. Formate wie unsere Rock & Pop Schnupperworkshops oder „Rock The 

Family“ haben einmal meh r gezeigt, wie wichtig es ist, schon früh Räume für musikalische Erfahrungen 

zu schaffen.  
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Auch im Bereich Instrumente und kreatives 

Arbeiten war viel los. Gitarrenworkshops, Vocal 

Sessions, Schlagzeug - und Bandformate sowie 

außergewöhnliche Angebote rund um 

traditionelle und besondere Instrumente haben 

gezeigt, wie vielfältig musikalische Entwi cklung 

sein kann. Es begeistert mich immer wieder, wenn 

erfahrene Musiker:innen ihr Wissen weitergeben 

und dabei Begegnungen entstehen, die weit über 

einen Workshop hinaus wirken.  

 

Ein besonderer Schwerpunkt war auch heuer die Welt der Musikproduktion und Technologie. Von Live -

Recording und Mixing bis hin zu DJing und Ableton konnten wir viele spannende Einblicke ermöglichen. 

Besonders gefreut hat mich, dass einige Formate als mehrte ilige Workshopreihen stattfinden konnten. 

So wurde etwa der Ableton Live Basics Workshop als dreiteilige Reihe umgesetzt und bot den 

Teilnehmer:innen einen vertieften Einstieg in Musikproduktion, Klanggestaltung und kreatives 

Arbeiten. Auch unser Studio -Workshop fand als dreiteilige Reihe statt – von Live -Recording über Vocals 

& Overdubs bis hin zum finalen Mixing -Prozess. Gerade diese längeren Formate schaffen Raum, 

Prozesse wirklich gemeinsam zu erleben und tiefer in Themen einzutauchen.  

 

Besonders wichtig war mir außerdem, jungen 

Musiker:innen Orientierung im Musikbusiness zu 

geben. Neben Workshops zu Booking, 

Musikmarketing, Förderungen oder 

Crowdfunding waren die persönlichen Einblicke 

erfahrener Künstler:innen echte Highlights. 

Besonder s gefreut hat mich, dass wir im Rahmen 

unserer „Auskennen im Musikbusiness“ -Reihe 

spannende Gäste begrüßen durften – darunter 

Oehl, Texta und Yasmo. Ihre Geschichten, Erfahrungen und ganz persönlichen Perspektiven auf 

Karrierewege, Herausforderungen und S elbstorganisation haben den Teilnehmer:innen wertvolle 

Einblicke gegeben. Solche Begegnungen zeigen immer wieder, wie wichtig Austausch auf Augenhöhe 

ist – und dass es oft die persönlichen Geschichten hinter der Musik sind, die am längsten nachwirken.  

Besonders schön war auch zu sehen, wie international und offen unser Programm geworden ist. Mit 

englischsprachigen Workshops konnten wir neue Perspektiven und zusätzliche Zielgruppen ansprechen. 

Formate wie „Effective Practicing / Effective Performance“ mi t Nick Linnik oder der Dancehall 



ROCKHOUSE JAHRESBERICHT | 2025 

 

Seite 25 

Workshop mit Taiye Takina brachten neue Impulse ins Programm und zeigten einmal mehr, wie Musik 

Menschen unterschiedlicher Hintergründe verbindet. Gerade solche Formate bereichern die Academy 

und erweitern den Blick über musikalische und kulturelle Grenzen  hinaus.  

 

Was mich im Laufe des Jahres immer wieder berührt hat, 

waren die vielen Begegnungen: Menschen, die sich zum 

ersten Mal trauten, etwas auszuprobieren. 

Teilnehmer:innen, die neue kreative Wege entdeckt haben. 

Künstler:innen, die ihr Wissen mit großer Leidens chaft 

weitergegeben haben. Genau diese Momente machen die 

Rockhouse Academy für mich aus.  

 

Zum Abschluss möchte ich vor allem Danke sagen. Mein großer Dank gilt allen Menschen, die die 

Rockhouse Academy mitgestaltet und mit Leben gefüllt haben. Stellvertretend für die vielen 

großartigen Workshopleiter:innen denke ich dabei an Chris May, Simon Pa ulus, Sophie Marie Vierbauch, 

Wolfgang Schramml, Thomas Foster, Danny Rico, Taiye Takina, Nick Linnik, Martin Pöheim, Niklas Mayr, 

Felix Schubert, Matthäus Weber, Lukas Pamminger, Anita Biebl,  Kommando Blaubart oder Lennart 

Gruenhagen – und an viele weite re, die ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Begeisterung mit uns geteilt haben.  

 

Mein Dank gilt aber natürlich allen Beteiligten, Partner:innen und Unterstützer:innen, die die 

Rockhouse Academy möglich machen. Danke an die Rockhouse Technik namentlich Niki Tiefenbacher 

und Sebastian Mack und ganz besonders möchte ich mich bei allen Tei lnehmerinnen und Teilnehmern 

bedanken. Ihr macht diese Academy zu dem, was sie ist: ein Ort voller Neugier, Kreativität, Mut und 

musikalischer Leidenschaft. Zu sehen, wie Menschen Neues ausprobieren, sich weiterentwickeln und 

gemeinsam wachsen, ist das Sch önste an meiner Arbeit.  

 

Ich freue mich auf alles, was kommt – auf neue Ideen, neue Begegnungen und viele weitere musikalische 

Geschichten.  

 

Susanna Kuschnig  
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5.6.  PROBERÄUME  

202 5 nutzten 27 Salzburger Bands die 6  

Proberäume im Rockhouse Salzburg.  

 

202 5 wurde weiterhin an der Verbesserung der 

Räume ( Beleuchtung etc.)  gearbeitet.  

Auch unser Seminarraum spielt eine wichtige 

Rolle. Für größere Proben oder Aufnahmen 

wurde auch dieser Raum intensiv genützt.  

 

Die Proberaumplätze werden jährlich vergeben und es sind alle Plätze belegt . Es existiert eine 

Warteliste.  

 

 

 

PROBERAUMVERGABE  

PROBERAUM 1  PROBERAUM 2  PROBERAUM 3  

The Helmut Bergers  
Später, an der Bar  & Tobi 

Pötzels.  
Svmatra  

   A.Grabner & Freunde  Antiteil  Blood & Champagne  

Captain Fritz  The Velvet Swing  Vintage Paradise  

Random Generator  Elster , Gastophon  Brute Siren  

 Somersby   

PROBERAUM 4  PROBERAUM 5  PROBERAUM 6  

Minds Melter  David Era & The Pace  FarQ  

Creepy Kids  Sinowatz  Ostbeatband  

Alphawolf  Ugetsu  Jekyl & Hyde Park Band  

Crank  Radiodas  V8  

Albin Frahamer  Kommando Blaubart   
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6. TECHNIK 

 

VORWORT  

 

Die technische Leitung des Rockhouse Salzburg umfasst:  

• Erfolgreiche Leitung komplexer Veranstaltungen mit hohen technischen Anforderungen  

• Optimierung interner Prozesse und effizientere Ressourcennutzung  

• Einführung neuer technischer Systeme oder Arbeitsabläufe  

• Enge Abstimmung mit internen Abteilungen und externen Kontakten (Bands&Agenturen)  

• Förderung einer klaren und effizienten Kommunikation innerhalb des Teams  

 

BERICHT  

 

Neben den routinemäßigen Wartungsarbeiten stand 2025 die Reparatur der Fasadenbeleuchtung im 

Fokus. Es wurden sämtliche Strom und Signalleitungen aus den Kabelkanälen der Fasade entfernt und 

neue eingezogen. Defekte Leuchten demontiert und repariert.  

Für lichttechnische Betreuung der Veranstaltungen ist uns gelungen neues Freelancer —Personal zu 

akquirieren.  

 

Als Technische Leiter sind wir für die fachliche Führung 

des Technikteams verantwortlich. Dies umfasste die 

Einsatzplanung, die Koordination der Mitarbeiter sowie 

die Anleitung und Unterstützung bei komplexen 

Aufgabenstellungen. Besonderen Wert legten wir auf 

eine klare Kommunikation, strukturierte Abläufe und die 

Einhaltung hohe r Qualitätsstandards.  

 

In dieser Rolle stellten wir sicher, dass alle Systeme 

zuverlässig funktionierten und bei auftretenden Störungen schnell und lösungsorientiert reagiert 

wurde. Auch unter Zeitdruck und bei unvorhergesehenen Herausforderungen konnte so ein stabiler und 

professioneller Ablauf gewährleistet werden. Als Beispiel se i genannt, die Reparatur und 

Fehlerbehebung am Verstärker -Rack der Bar Beschallungsanlage.  

Für die jährliche Geburtstagsparty haben wir eine Led-Wall für die Bar Bühne projektiert und temporär 

installiert.  
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Zusammenfassend war das Berichtsjahr geprägt von einer verantwortungsvollen und vielseitigen 

Tätigkeit in der technischen Leitung. Durch eine strukturierte Arbeitsweise, eine effiziente Koordination 

aller Beteiligten sowie ein hohes Maß an Flexibilität kon nten die anstehenden Projekte erfolgreich 

umgesetzt werden.  

 

Für die Zukunft ist vorgesehen, bestehende Prozesse weiter zu optimieren, innovative technische 

Lösungen verstärkt umzusetzen und die Zusammenarbeit innerhalb des Teams sowie mit externen 

Partnern weiter auszubauen.  
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7. VERANSTALTUNGSRÜCKBLICK 2025 

 

Das Jahr 2025 war für das Rockhouse Salzburg ein außergewöhnliches Jahr – künstlerisch stark, 

strukturell richtungsweisend und persönlich von großer Bedeutung. Große Shows, intensive 

Entwicklungen im Hintergrund und eine klare Weichenstellung für die Zukun ft prägten dieses Jahr.  

 

KONZERT -HIGHLIGHTS UND AUSLASTUNG  

 

Konzert -Highlights und Programmvielfalt 2025 

konnten wir erneut unter Beweis stellen, dass das 

Rockhouse als zentrale Bühne für Rock und Pop in 

all seinen Facetten steht. Zu den absoluten 

Höhepunkten zählte die ausverkaufte Show der 

Beatsteaks, die das Hau s an seine 

Kapazitätsgrenzen brachte. Ebenso ausverkauft 

und programmatisch prägend waren Konzerte von 

Soap & Skin, Royal Republic, Danko Jones, 

Buntspecht, Please Madame und vielen weiteren Acts, die die starke Nachfrage und Positionierung des 

Hauses unte rstrichen.  

 

Wichtige Akzente setzten zudem Lemo, Edwin Rosen und Sean Koch, die exemplarisch für unseren 

Anspruch stehen: stilistische Vielfalt, Qualität und Relevanz. Mit zwei ausverkauften Abenden von Cari 

Cari gelang ein besonderes Highlight, während Bibiza in der Szene Salzburg die Verbindung von urbaner 

Popkultur und regionaler Verankerung unterstrich.  

 

Unser Ziel bleibt es, jährlich den großen Rahmen von Rock/Pop abzubilden – von Indie und Alternative 

über Songwriter -Formate bis hin zu elektronischen Produktionen. Diese programmatische Breite macht 

das Rockhouse aus und unterscheidet uns nachhaltig in de r österreichischen Konzertlandschaft.  

 

Auch unsere Reihen entwickelten sich stabil weiter: Blue Monday ist als kuratiertes Qualitätsformat fest 

etabliert, Club 101 bleibt ein zentraler Anker für eine klar definierte Zielgruppe und stärkt unsere 

Clubkompetenz, während Eleven Empire weiterhin ein e essenzielle Plattform für die Salzburger Szene 

darstellt und lokale Acts professionell begleitet.  
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Strukturelle Entwicklungen  

Neben dem künstlerischen Erfolg war 

2025 ein Jahr der Vorbereitung auf die 

Zukunft. Mit der offiziellen Bestätigung 

meiner zukünftigen Geschäftsführung und 

der Ankündigung, ab Sommer 2026 die 

Leitung des Hauses zu übernehmen, 

begann eine neue Phase für das  

Rockhouse. Die Übergabe startete bereits 

2025 und wird schrittweise umgesetzt.  

 

Im Fokus stand die Weiterentwicklung der Teamstruktur, effizientere Abläufe und die konsequente 

Digitalisierung zentraler Prozesse. Die Grundlagen für eine zukunftsfähige Organisationsstruktur sind 

gelegt, weitere Schritte werden zeitnah kommuniziert. Ziel bleibt ein wi rtschaftlich stabiles, flexibel 

agierendes und künstlerisch mutiges Haus.  

 

Tradition und Verantwortung  

Dieses Jahr war für mich auch emotional besonders. Meine lange Geschichte mit dem Haus sowie die 

Zusammenarbeit mit Wolfgang Descho prägen meinen Zugang zur kommenden Verantwortung. Das 

Rockhouse ist weit mehr als eine Spielstätte – es ist ein über Jahrzeh nte gewachsener kultureller 

Ankerpunkt und wie Wolfgang es nennt ein, ein kreatives Arbeitshaus.  

 

Wir arbeiten weiterhin konsequent an effizienten Strukturen und nachhaltigen Produktionen. 

Ressourcenschonende Planung und verantwortungsbewusste Produktionsweisen bleiben zentrale 

Leitlinien.  

 

AUSBLICK  

 

Ausblick 2025 war ein Übergangsjahr im besten Sinne. Mit einem starken Team und einem vielfältigen 

Programm blicken wir entschlossen Richtung 2026 – mit dem klaren Anspruch, das Rockhouse als 

offene, diverse und künstlerisch relevante Bühne für Rock und Po p weiterzuentwickeln.  

 

Jonathan Zott 
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6. KONTAKT INFORMATIONEN 

 

WOLFGANG  

DESCHO  

SUSANNA  

KUSCHNIG  

JON ATHAN  

ZOTT  

SEBASTIAN  

KÖNIG  

    
Tel  

+43 -662 -884914 -33 

descho  

@rockhouse.at  

Tel  

+43 -662 -884914 -22 

promo  

@rockhouse.at  

Tel  

+43 -662 -884914 -0  

booking  

@rockhouse.at  

Tel  

+43 -662 -884914 -23 

public  

@rockhouse.at  

 

 

Verein Rockhouse Salzburg  

Schallmooser Hauptstraße 46, 5020 Salzburg  

Tel +43 -662 -884914   

www.rockhouse.at  

service@rockhouse.at  

 

Service Center Öffnungszeiten  

Mo 9.30 - 13.00 & 17.30 - 19.00 Uhr  

Di -Fr 9.30 - 13.00 Uhr  

 

 

Social Media  

Facebook  www.facebook.com/rockhouse.sbg  

Instagram  www.instagram.com/rockhouse_salzburg  

Youtube  www.youtube.com/channel/UCxhmQ5onTa2x5BCmwO1x38A  

  

http://www.rockhouse.at/
http://www.facebook.com/rockhouse.sbg
http://www.instagram.com/rockhouse_salzburg
http://www.youtube.com/channel/UCxhmQ5onTa2x5BCmwO1x38A
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